
 
 
  
 

 
  
 
 

 
 

 
  
 
Drei-Franken-Cup 2010 der Bezirke Mittel-, Ober- und Unterfranken -  
dieses Mal in Schweinfurt 

 
Elf Schützinnen - aus jedem der drei fränkischen Bezirke - reisten auf Einladung der 
Bezirksdamenleitungen mit Ihrem Fan-Club zum Wettkampf nach Schweinfurt. Auf dem Stand 
der „Bürgerl. Schützengesellschaft von 1433, Freischütz  von 1875“ kämpften die 
Bezirksmannschaften um den großen Pokal. Eine Mannschaft bestand aus je vier Luftgewehr- 
und Luftpistolen-Schützinnen – die drei besten Ergebnisse wurden jeweils gewertet – sowie 
einer KK-3x20-Schützin und zwei KK-Sportpistolen-Schützinnen. Die  
KK-Schützinnen bekamen Besuch von einem Hasen, der unter den Seilzügen hinwegdüste. 
Am Rande – bei sicherem Abstand - begutachtete er dann die Angelegenheit. 
Die Luftgewehr und –pistolen Schützinnen traten in fliegendem Wechsel an und dadurch ging 
der Wettkampf ziemlich schnell dem Ende entgegen. 
 
Nach einem fairen Wettstreit stand die Siegermannschaft fest. Jede Schützin hatte mit ihrer 
Disziplin zielbewusst gekämpft und somit den eigenen Bezirk unterstützt. Letztendlich holte 
sich Unterfranken den hart umkämpften Pokal mit 3840 Gesamt-Ringen.  
Mit guten Einzel-Ergebnissen in den jeweiligen Disziplinen kam Mittelfranken mit 3775 
Gesamt-Ringen auf den zweiten und Oberfranken mit 2709 Gesamt-Ringen auf  
den dritten Platz.  
Sieger mit der Luftpistole und beim KK-Drei-Stellungs-Wettkampf wurde jeweils Mittelfranken. 
Sieger mit dem Luftgewehr und der Sportpistole wurde jeweils Unterfranken. 
 
Der Bezirksschützenmeister Siegfried Schmitt begrüßte die Schützinnen bei der Siegerehrung 
und gratulierte ihnen. Jede Siegerin der einzelnen Disziplinen bekam einen edlen Tropfen. 
Jede Mannschafts-Teilnehmerin bekam zur Urkunde einen Piccolo für die kleine Feier am 
Abend und als Erinnerung. 
 
Am Nachmittag ging es mit dem Bus in Schweinfurt’s City. Eine ortskundige Führerin erklärte 
den Schützinnen die Altstadt. Alle hatten viel gelernt und waren begeistert von den schönen 
Seiten Schweinfurt’s, wie zum Beispiel der „Schrotturm“. Über 150 Stufen stiegen die 
Schützinnen hinauf um die Stadt von oben zu betrachten. Sogar einer Hochzeit konnten sie 
dann noch zuschauen, beim Besichtigen einer Kirche. Viele verwinkelte Gässchen mit reich 
blühenden Gärten und schöner Dekoration zeichnet die gemütliche Innenstadt aus. 
 
Es war ein super Tag mit bleibenden Erinnerungen.  
 
Karin Lösel und Brigitte Loy-Hanke, Bezirksdamenleitung Mittelfranken 
Christine Schneider-Knapp, Bezirksdamenleitung Oberfranken 
Michaela Hobner, Bezirksdamenleitung Unterfranken 
 
 
 
 



 
 


